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Liebe Leserin, lieber Leser!
An der Quelle zu sein, das 
ist ein gutes Gefühl, oder?
Was fällt Ihnen und Euch 
dazu als erstes ein?
Die Quelle, aus der es  
frisches und gesundes 
Wasser zu trinken gibt 
nach einer langen und  
beschwerlichen Wande-

rung bei Hitze in der Sonne? 
Die Quelle, in der ich meinen erhitzten und ver-
schwitzten Körper nach einem harten Arbeits-
tag erfrischen und reinigen kann?
Die Quelle der besten Informationen?
Die Geldquelle, aus der ich schöpfen kann, um 
meine Ideen, meine Wünsche und Träume zu 
verwirklichen?
Mit einer Quelle verbinde ich erst einmal nur 
Positives. Etwas, aus dem ich schöpfen kann, 
aus dem Vollen!
Eine Fülle von Quellen wünsche ich mir und 
uns allen, aus der wir Kraft, Zuversicht und 
Hoffnung gewinnen können für die Zukunft, 
für den Weg, der vor uns liegt, durch die Krise 
heraus aus der Einsamkeit, aus der Krankheit, 
aus der Traurigkeit hinein in ein Leben voller 
Freude und Glück, Gemeinschaft und Energie.
Haben Sie so eine Quelle, aus der Sie schöpfen 
können? Hast Du einen Ort, der Dir diese Kraft 
schenkt?
Wenn ich zurückdenke, was in meinem Leben 
so eine Kraftquelle war, dann fällt mir ein, dass 
ich, wenn ich besonders glücklich, und wenn 
ich besonders unglücklich war, Tagebuch ge-
schrieben habe. In einer besonders schweren 
Zeit in meinem Leben, habe ich dieses Tage-
buch genutzt, um Briefe an Gott zu schreiben.  
„Lieber Gott, ich bin verzweifelt. Ich weiß nicht, 
wie ich alles schaffen soll. Hilf mir doch!“
Ich fühlte mich eigentlich von Gott im Stich 
gelassen und habe ihm doch geschrieben.  
Meine Verzweiflung, meine Enttäuschung,  
meine Verletzungen, meinen Schmerz, auch das  
Gefühl, von Gott verlassen zu sein, alles hab 

ich aufgeschrieben. „Warum hilfst Du mir  
nicht, Gott? Wo bist Du, wenn ich Dich am 
dringendsten brauche? Hilf mir doch! Ich weiß 
nicht mehr weiter.“ 
Jeden Tag habe ich geschrieben. Immer, wenn 
ich saft- und kraftlos war, habe ich geschrieben.
Während des Schreibens bin ich ruhiger gewor-
den, konnte mich sammeln, besser konzentrie-
ren, weitermachen.
Das Gute an diesen aufgeschriebenen Gebeten 
war, dass ich sie mir immer wieder durchlesen 
konnte. Und so konnte ich feststellen, dass da 
etwas passiert ist, dass mir Mut zugewachsen 
ist und Zuversicht. Das hat mich selbst erstaunt.
Früher habe ich mich immer darüber gewun-
dert, wenn ich in den Psalmen gelesen habe, 
dass der Psalmbeter Gott all sein Leid und seine 
Verzweiflung klagt und am Ende sagt:
„Wenn mir gleich Leib und Seele verschmach-
tet, so bist du doch, Gott, allezeit meines  
Herzens Trost und mein Teil... das ist mei-
ne Freude, dass ich mich zu Gott halte und  
meine Zuversicht setze auf Gott...“ (Ps 73, 26+28 
Lutherbibel) oder nach der Guten Nachricht  
Bibel: „Auch wenn ich Leib und Leben ver-
liere, du, Gott, hältst mich; du bleibst mir für 
immer!... Ich setze mein Vertrauen auf dich, 
meinen Gott; dir nahe zu sein ist mein gan-
zes Glück.“ 
Woher kommt dieser Sinneswandel, habe ich 
mich gefragt. Und dann habe ich es selbst in 
meinem Tagebuch so nachlesen können: 
„Gott, ich danke Dir, dass Du mir hilfst. Du gibst 
mir Kraft. Jetzt kann ich weitermachen.“
Mein geschriebenes Gebet, dass ich Gott alles 
sagen, alles klagen, alles vorwerfen konnte, das 
war meine Kraftquelle. Mein Schreiben, mein Be-
ten hat mich stark gemacht, mich gerettet, mir 
geholfen weiterzumachen und zu überleben. 
So eine Kraftquelle wünsche ich uns allen.
Passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie  
behütet und bewahrt!
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Alle, die im Mai das 12. Lebensjahr beendet  
haben, und/oder im Sommer in die 7. Klasse 
kommen, sind herzlich eingeladen, sich zum 
Vorkonfirmandenunterricht 
im Gemeindebüro anzumelden!
Info-Abend: 
am Donnerstag, 9. September, 
um 18.00 Uhr in der Kreuzkirche.
Anschließend ist immer donnerstags 
um 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht.

Anmeldung Vorkonfis

Open-Air für ALLE Generationen 
Aufgrund der Abstands- & Hygieneregeln und 
um größtmögliche Sicherheit zu bieten, laden 
wir ALLE Generationen herzlich ein zu 
Open-Air-Gottesdiensten an verschiedenen 
Orten (siehe S. 18). 
In den Gottesdiensten unter freiem  
Himmel sind Taufen gut möglich (siehe S. 9).
Nutzen Sie unser Fahrdienst-Angebot zu 
gemeinsamen Gottesdiensten (s. 30)!
Unser Kirchenbus holt Sie von zu Hause ab 
und bringt Sie auch wieder nach Hause. 

Open-Air-Gottesdienste

Der Kirchenvorstand lädt herzlich ein
nach dem Open-Air-Gottesdienst
VOR der Kreuzkirche um 10.00 Uhr
zur Gemeindeversammlung
am Sonntag, 30. Mai, um 11.15 Uhr 
Die Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung
TOP 2 Wahl der Versammlungsleitung
TOP 3 Rückblick
TOP 4 Modernisierung Gemeindezentrum
Top 5	 Visitation: 31. Mai bis 6. Juni
TOP 5 Ausblick 
TOP 6 Verschiedenes 

Der Kirchenvorstand

Gemeindeversammlung 30. Mai
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

Die Nummer lautet
0800-1110111

Was auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für alle erreichbar.A
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Wie heißt das Motto, des diesjährigen  
Gottesdienstes von Frauen für ALLE, das 
wir am 19. September in unseren beiden  
Gemeinden feiern?
Wenn Sie die Lösung im Gemeindebrief  
gefunden haben, senden Sie sie bitte bis zum 
19. August an: Kreuzkirchengemeinde, 
Windmühlenstr. 45.
Zu gewinnen gibt es 3 City-Gutscheine à 15 €.

Preisrätsel für Erwachsene	 19. August 2021

Die Lösung des Frühlings-Preisrätsels war:
Sophie Scholl war Mitglied in der Widerstands-
gruppe „Weiße Rose“!
Wir gratulieren den GewinnerInnen:
Dieter Schmechel
Beate Rahm
Marianne Pieper
Die Gutscheine können zu den Bürozeiten im 
Gemeindebüro abgeholt werden.
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Redaktionsschluss: 12. August 2021

Bürozeiten 
Pfarrbüro Kreuzkirche: Manfred List
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
donnerstags:	 16.00 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de	

Pfarrbüro Neuenhäusen: Andrea Bade 
Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags:	 15.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86
E-mail: kg.neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pastorin Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Pastor Carsten Junge, Tel: 24626
Pastor Lars Röser-Israel, Tel: 24626 (ab August)
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum: 	 Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
		  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber: 	 Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Verantwortlich: 	 Pastorin Carola Beuermann
E-Mail:  		  gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit: 	 Antje Höhl, W. Julia Hoetger, Michael Kurmeier, Bärbel Scharf
Werbung: 	 Klaus-Dieter Krampen, E-Mail: kde.krampen@online.de

Titel: 		  Internet		  	 Rückseite: Horst G. Brune
Druck: 		  MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.500 Stück 

Spendenkonto:	 Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024 10
		  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen  
wesentlichen Beitrag zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.

Kirchenvorstand Neuenhäusen

Arved von Moller, Vorsitzender, Tel: 2 83 43
Dr. Stephan Birkner, Stellv. Vorsitzender
e-mail: stephan.birkner@t-online.de
Carola Beuermann, Pastorin, Tel: 2 46 26

Dr. Jörg Rodenwaldt, Tel: 9 31 88 65
Mechthild Stephany, Tel: 48 39 63

Mitarbeit im Kirchenvorstand: 
Wilfried Brandes, Tel: 41617

Miriam Gröticke, Vorsitzende, Tel: 9 66 99 74
Michael Höster, Stellv. Vorsitz, Tel: 550 500
Carola Beuermann, Pastorin, Tel: 2 46 26

Antje Höhl
Tel: 0177-8553941
Carsten Holdack
Tel: 0175-26 83 775
Regina Knoop
Tel: 2 65 93
Hans Lilie
Tel: 9 66 25 29

Kirchenvorstand Kreuzkirche

Gemeindebeirat Kreuzkirche:
Angelika Cords (Leitung); Hartwig Sieg (Leitung)
Reinhard Eckert 		 Birgit Dölle
Gabriele Germann	 Christiane Koralewski
Angela Kühne		  Michael Kurmeier
Gisela Weger
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... aus den Kirchenvorständen
abgebrochen ist. Auf eine Sommerpause ver-
zichten wir nach so einer langen Durststrecke 
und machen für alle auf, die sich unter den 
geltenden Bedingungen wieder treffen dürfen 
und wollen.
In der Neuenhäuser Kirchengemeinde haben 
zwei Kirchenvorsteherinnen aus persönlichen 
Gründen ihr Mandat im Kirchenvorstand zu-
rückgegeben: Sue Gerigk und Frauke Hagen. 
Beruf, Familie, Homeoffice und Homeschooling  
sind in dieser Zeit besonders schwer unter ei-
nen Hut zu bekommen. Da bleibt wenig Kraft 
übrig für ehrenamtliche Arbeit. Wir danken  
ihnen für ihr Engagement in den letzten Jahren 
und freuen uns, dass sie uns verbunden blei-
ben.  
Nun warten Gemeindehaus und -büro noch auf 
den zweiten Holzanstrich. Licht in und vor der 
Kirche sind in der Planung, ebenso neue Fahr-
radständer vor Kirche und Gemeindehaus. 
Erste Videokonferenzen im Kirchenvorstand 
und Filmvorführung beim Nachhaltigkeitsvor-
trag für die KonfirmandInnen haben wir erlebt.
Wir sind zertifiziert worden mit dem Grünen 
Hahn für Nachhaltigkeit in der Kirchengemein-
de. Darauf sind wir sehr stolz und danken dem 
Grüner-Hahn-Team und auch unserer Sekretä-
rin Andrea Bade, die das Team mit Detail-Arbeit 
sehr unterstützt hat. In diesem Zusammenhang 
haben wir unseren Gemeindebrief auf Recy-
clingpapier umgestellt. Auch als Fair-Trade-
Gemeinde sind wir rezertifiziert worden.
Nun kehrt Stück für Stück das Leben in unsere 
Gemeindehäuser zurück. Alle Ankündigungen 
sind natürlich unter Vorbehalt. 
Wir feiern weiterhin viele Open-Air-Gottes-
dienste (siehe S. 18) – draußen dürfen wir 
im Moment wieder singen! Hoffentlich spielt 
auch das Wetter mit!
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer! 
Passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie
gesund und wohl behütet! 

Miriam Gröticke, Arved von Moller 
& Carola Beuermann

Liebe Gemeindeglieder, 

langsam wird alles etwas besser und wir sind 
zuversichtlich, dass wir spätestens nach den 
Sommerferien unsere Gemeindehäuser unter 
den dann geltenden Abstands- & Hygiene- 
regeln  wieder öffnen können. Corona hat 
uns noch im Griff, aber wir finden eine neue  
Normalität.
Open-Air-Gottesdienste gehören dazu. Wir 
sind dankbar für das meist trockene Wetter, 
das wir dazu benötigen. Für den Fall, dass dies 
mal nicht so sein sollte, sind wir inzwischen in 
der Lage unsere Technik zu schützen. Denn wir  
haben als Dauerleihgabe einen Anhänger zur 
Verfügung (DANKE Herr Anders!), der so groß 
ist, dass wir ihn als Bühne nutzen können. 
Nach wie vor sind unsere beiden Kirchen fast 
täglich geöffnet für ein stilles Gebet, in Neuen-
häusen inzwischen auch wieder zweimal in der 
Woche mit AnsprechpartnerIn vor Ort.
In der Kreuzkirchengemeinde laden wir am 
30. Mai um 11.15 Uhr zur Gemeindeversamm-
lung ein (siehe S. 3), wo auch die aktuelle Bau-
Situation dargelegt wird. Von Mai bis August 
wird „Springerpastor“ Carsten Junge Pastorin 
Carola Beuermann unterstützen. Er wird sich 
auf der Gemeindeversammlung vorstellen. 
Die freie halbe Pfarrstelle wird ab August wie-
der besetzt sein. Darüber freuen wir uns sehr. 
Der neue Pastor Lars Röser-Israel wird bei der 
Gemeindeversammlung anwesend sein und 
sich ebenfalls kurz vorstellen. In der Woche 
vom 31. Mai bis zum 6. Juni wird Superinten-
dentin Dr. Andrea Burgk-Lempart die Kreuz-
kirchengemeinde „visitieren“ (= besuchen) 
und mit uns zum Abschluss am 6. Juni um 
18.00 Uhr VOR der Kreuzkirche den Visitations- 
gottesdienst feiern und beim anschließenden 
Beisammensein (auf Abstand und mit Maske!) 
zum Gespräch mit Interessierten bereit sein. 
Ansonsten sind wir auf dem Weg, unser  
Gemeindehaus wieder zu öffnen, alles Stück für 
Stück wieder aufzunehmen, was durch Corona 
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen
Unsere Kirchengemeinde 
wird digitaler

Unsere Gemeinde steht wie 
die gesamte Zivilgesellschaft durch die Corona-
Pandemie vor besonderen Herausforderungen. 
Um in dieser Zeit Teilhabe am Gemeindeleben 
weiter zu ermöglichen, zu sichern und zu stär-
ken, war es notwendig, die digitale Ausstattung 
zu verbessern. Da traf es sich gut, dass im letz-
ten Jahr die Deutsche Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt kurzfristig ein finanzielles Unter-
stützungsangebot für Vereine und andere zi-
vilgesellschaftliche Organisationen aufgelegt 
hat. Ein Schwerpunkt war die Digitalisierung 
zur Förderung des bürgerschaftlichen Enga-
gements, auch um Krisen besser begegnen 
zu können. Sie stellte 80 Prozent der Mittel zur  
Anschaffung eines Projektors, einer Leinwand 
und einer Videokonferenzanlage zur Verfü-
gung. Die restlichen Mittel kamen von unserer 
Stiftung.
Ich freue mich besonders in unserem diesjäh-
rigen Jubiläumsjahr, dass durch die Fördermit-
tel der beiden Stiftungen die Kirchengemeinde 
in die Lage versetzt wird, die generationsüber-
greifende Teilhabe und Gremienarbeit zu er-
möglichen.
Die neue große Leinwand und der Projektor  
sollen zum Einsatz kommen, wenn die Stiftung 
endlich Kino machen darf mit dem geplanten 
Film „Bikes versus Cars“, der zum Nachden-
ken über lebenswerte Städte anregt. Er ist Teil  
unserer Reihe zur Nachhaltigkeit (siehe S. 9). Die 
ausgefallene Vortragsreihe zur Nachhaltigkeit 
mit Filmausschnitten u.a. zur Herstellung von  

Kakao haben wenigstens unsere Konfirmanden 
im Unterricht erlebt. 
Bei mehreren Sitzungen konnten wir uns von 
der Leistungsfähigkeit des Konferenzsystems 
überzeugen, das ermöglichte, im Gemein-
dehaus zu tagen und andere Teilnehmer von  
außerhalb zuzuschalten.
Unsere Evangelische Stiftung Neuenhäusen ist 
eine kirchliche Stiftung öffentlichen Rechts. Der 
Zweck der Stiftung ist die Unterstützung und 
Förderung von eigenständiger und lebendiger 
kirchlicher sowie seelsorgerischer und diakoni-
scher Arbeit in der Kirchengemeinde Neuen-
häusen und durch sie. 
Die Stiftung wurde 2011 gegründet, um die  
Gemeinde auf lange Sicht mit Leben zu füllen 
und lebendig zu halten.
Unser 10-jähriges Jubiläum am 13. Juni 
können wir wegen der Corona-Situation nicht 
mit einem großen Stiftungs- und Turmfest  
begehen. Aber wir feiern einen 
Open-Air-Gottesdienst am Taufbrunnen
um 11.00 Uhr (siehe S. 3), 
erleben zwei Open-Air-Konzerte des 
Ensembles „Celler Nachtmusique“ (siehe S. 23)
und „entführen“ Familien ins Zirkuszelt 
im Schlosspark zu einer Theateraufführung. 

Unsere Stiftung fördert Veranstaltungen, aber 
auch die Verbesserung der Beleuchtung in der  
Kirche sowie die Anschaffung neuer Fahrrad-
ständer für unsere Gäste.

Wir freuen uns auf Sie!
Bleiben Sie uns auch weiterhin gewogen!

Ihr Jörg Rodenwaldt
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		  Die Evangelische Stiftung 
		  Neuenhäusen lädt ein 

		   Nachdem die Neuenhäuser  
		           Kirchengemeinde als 
		           „Fair-Trade-Gemeinde“ 
zertifiziert wurde, sind wir dem Thema 
„Nachhaltigkeit“ auf der Spur. 

In diesem Sinne hat die Evangelische Stiftung 
Neuenhäusen Luisa Kroll eingeladen. Sie ist 
als Honorarmitarbeiterin für ökofaire Beschaf-
fung in Kirchengemeinden beim Kirchlichen 
Entwicklungsdienst (KED) Niedersachsen be-
schäftigt.
Wenn Corona es zulässt, laden wir herzlich ein 

zu einem ersten 
Vortragsabend
zu Nachhaltigkeit & 
Fair-Trade
in der Neuenhäuser 
Kirche, Kirchstr. 50
am Dienstag, 29. Juni
um 19.30 Uhr:
„Woher kommt meine 
Kleidung?“

Wenn es erlaubt ist, gibt es Stiftungswein,  
Wasser und Pippel-Gebäck und etwas aus dem 
Eine-Welt-Laden für den Gaumen.

Der Eintritt ist frei! Spenden erbeten!

Stiftungsvortrag zur Nachhaltigkeit	 29.06.2021

Gottesdienst mit Taufe zum Stiftungsjubiläum	13.06.2021, 11.00 Uhr!

Um 13.45 Uhr sind die Familien mit Kindern ab 
5 Jahren wieder herzlich eingeladen – diesmal 
nicht in die Hüpfburg in Neuenhäusen, 
sondern im Schlosspark
auf den Spielplatz 
und anschließend 
um 15.00 Uhr ins Zirkuszelt (siehe S. 23).

Open-Air-Taufen

Möchten Sie Ihr Kind oder 
sich selbst taufen lassen?

am Taufbrunnen? 
oder bei einem Open-Air-
Gottesdienst (siehe S. 18)?
oder an einem Termin Ihrer Wahl draußen?
oder in einer unserer Kirchen?

Dann melden Sie sich im Gemeindebüro
Neuenhäusen, Tel. 25288
Kreuzkirche, Tel. 24626.

Carola Beuermann 

Open-Air-Gottesdienst
mit Taufe am Brunnen
in Neuenhäusen
zum Jubiläum
10 Jahre Evangelische
Stiftung Neuenhäusen

Normalerweise würden 
wir ein großes Turmfest  
zum Stiftungsjubiläum 

feiern wie vor 5 Jahren. 
Das ist in diesem Jahr nicht möglich. 

So feiern wir aber trotzdem 
am Sonntag, 13. Juni
um 11.00 Uhr
einen Open-Air-Gottesdienst 
am Taufbrunnen bei herrlichstem Wetter.

Anschließend spielt für uns das Ensemble 
„Celler Nachtmusique“ um 12.30 Uhr 
ein Open-Air-Konzert 
vor der Neuenhäuser Kirche (siehe S. 23).

Taufe am Brunnen 

Unser Taufbrunnen 
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Sonntag, 11. Juli, 11.00 Uhr
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	             Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
                    Liebe Geschwister im Seniorenkreis,

jetzt ist Frühling! Noch etwas kühl, aber es 
grünt und blüht. Die Kraft von Gottes schöner 
Natur läßt sich nicht aufhalten, Corona zum 
trotz. 
Wie sehr hatten wir gewünscht, dass Corona bis 
zum Frühling überstanden ist. 
Nun hoffe ich, dass alle aus dem Seniorenkreis 
so langsam die volle Impfung erhalten haben. 
Das würde uns ja etwas mehr Sicherheit geben 
und es ermöglichen, dass wir uns in nicht so 
weiter Ferne mal wieder treffen können.
Aber erst einmal werden wir noch etwas  
warten müssen, wohl bis nach den großen 
Sommerferien. 

Was glaubst Du denn?

Gespräche am Abend 
in der Kreuzkirche – 
durch Glauben Leben stärken

Nach der langen Corona-Pause dürfen 
sich aktuell (noch bis 30. Mai, eventuell 
darüber hinaus) alle treffen, die durchgeimpft oder 
genesen sind – unter Abstands- & Hygiene-Regeln 
– ohne Imbiss, aber mit heißen Getränken. Deshalb 
versuchen wir vor den Sommerferien ein Treffen

am 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45
im Großen Saal zu folgendem Thema:

14.07.21	 An der Quelle

Einen gesegneten Sommer, passen Sie gut auf sich 
auf und bleiben Sie gesund!

Carola Beuermann, Michael Höster, Michael Kurmeier 
Barbara Metzger, Elisabeth Otte-Becker
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         RECHTSANWALT

Etwas wird dann anders sein, denn Ihr wisst 
es sicher schon, dass unsere liebe Irmgard  
Ziesmann nach schwerer Krankheit heimge-
gangen ist. Sie wird uns sehr fehlen, nicht nur 
weil sie uns mit ihrer schönen Stimme ange-
leitet hat.
Wir sind froh, dass unsere Pastorin Carola  
Beuermann unser Wohlergehen fest im Blick 
hat.
Ich grüße Euch mit einem Wort aus Hebräer 10, 
Vers 35 & 36: 
Werft euer Vertrauen nicht weg, 
welches eine große Belohnung hat, 
G e d u l d aber ist euch not, 
damit ihr das Verheißene empfangt. 

Seid herzlich gegrüßt, Eure 
Gerda Frankenstein, 

Tel: 90 84 62
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Blickwechsel 		  An der Quelle

Eine Quelle, die ohne Ende sprudelt

Am letzten Tag, es war immer der Höhepunkt 
des Festes, stellte sich Jesus vor die Leute hin 
und rief ihnen zu: 
„Hat hier jemand Durst? Der soll bei mir vorbei-
kommen und sich was zu trinken abholen!
Wer von dem Wasser trinkt, was ich den  
Leuten gebe, für den wird Durst ein Fremdwort 
werden. Das Wasser, was ich den Menschen 
spendiere, wird sich nämlich in dir drin zu einer 
eigenen Quelle verwandeln, einer Quelle, die 
ohne Ende sprudeln wird, über dein Leben auf 
dieser Welt raus!“ 

Johannes 7,37; 4,17 (Volxbibel)

Heiliges Quellwasser (Beispiel 1)
Jesus feierte in Jerusalem das Sukkot-Fest (Laub-
hüttenfest) mit, zu dem viele Jüdinnen und  
Juden in die Heilige Stadt pilgerten. Sieben Tage 
lang wird dieses höchste Fest der Juden gefeiert 
und es erinnert an die Befreiung des Volkes Isra-
el aus Ägypten. 
Wer schon einmal im Land Israel war, weiß um 
die Kostbarkeit des Wassers für die Bevölkerung. 
Nur der Zugang zu den Trinkwasserquellen  
ermöglicht Zukunft für das Land und die  
Menschen. Kriegerische Auseinandersetzungen 
im sog. Nahen Osten werden oftmals um Wasser 
geführt. Jeder Tropfen ist umkämpft.
Zur Wasserprozession zogen früh am Morgen 
die Priester vom Tempel zum nahe gelegenen 
Teich Siloah. Dort sprudelte eine Trinkwasser-
quelle. In einer goldenen Kanne brachten die 
Priester dieses Wasser zum Tempel. Dieses „le-
bendige“ Wasser diente ihnen als eine der Op-
fergaben auf dem Altar. Sauberes, reines Trink-
wasser war den Juden nicht zu schade, es Gott 
anzubieten. Sie hofften, es von ihm zurückzube-
kommen – als Regen auf Feldern und Weiden. 
Solch lebendiges Wasser brauchte Israel, um zu 
überleben. Der Ursprung dieses Wassers – die 
Quelle Siloah – war den Juden heilig, so heilig, 
dass der Messias mit diesem Ort in Verbindung 

stand. Ihr Glaube hing daran: Sobald der Messi-
as auf die Erde gekommen ist, wird unter seiner 
Herrschaft kostbares, reines, lebendiges Wasser 
(Quellwasser) in Fülle fließen, so dass kein Feld 
verdorrt und kein Mensch verdurstet.

Die messianische Dimension
Jesus hatte wiederholt als Pilger die Wasserpro-
zession im Tempel miterlebt und als Jude wusste 
er um die messianische Bedeutung des Teiches 
und der Quelle. Daran knüpft er an, indem er der 
Menge sinngemäß zuruft: „Wer von Euch durs-
tig ist, braucht nicht zur Quelle Siloah zu gehen. 
Ich selbst bin die Quelle göttlichen Lebens. Aus  
meinem Herzen fließen Ströme lebendigen  
Wassers und wer davon trinkt, wird in seinem  
Leben nie mehr Durst haben.“ 
An vielen Stellen seines Evangeliums will Johan-
nes Jesus als den wahren Messias Gottes dar-
stellen. Und so lässt er ihn mitten in der Festge-
sellschaft behaupten: „Ich allein bin die Quelle 
lebendigen Wassers.“

Jesus und die Frau am Brunnen (Beispiel 2)
In einem verschlafenen Nest am Fuß des Berges 
Garizim in der Nähe von Sichem (heute Nab-
lus) im damaligen Samarien trifft Jesus auf eine 
Frau am Jakobs-Brunnen, einem Heiligtum, alt 
und ehrwürdig. Der Name des Brunnens deu-
tet an, dass schon Israels Erzvater Jakob diesen  
Brunnen nutzte.
Jesus hat Durst und bittet die Frau um Wasser. 
Sie antwortet: „Wie kannst du mich um etwas zu 
trinken bitten, obwohl du ein Jude bist und ich 
eine Samaritanerin?“ Ihr ist klar: Mit solchen aus 
Samaria wollen Juden eigentlich nichts zu tun 
haben – und schon gar kein Wasser teilen. Des-
halb kann sie die Frage des Juden Jesus kaum 
verstehen. 
Nun könnte Jesus die Frau daran erinnern, dass 
der Erzvater Jakob ein gemeinsamer Vorfahr von 
Juden und Samaritanern sei. Aber stattdessen 
bietet er nun seinerseits der Frau Wasser an – 
und zwar lebendiges Wasser. 
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Blickwechsel		  Überraschungen

Dieses Angebot führt aber nur zu einem  
weiteren Missverständnis, denn: Erstens gibt es 
in einem Brunnen kein lebendiges Wasser; das 
könnte nur aus einer Quelle sprudeln. Zweitens 
hat Jesus kein Schöpfgerät dabei. Und über-
haupt: Ist der alte heilige Brunnen plötzlich nicht 
mehr gut genug, aus dem Generationen zuvor 
Wasser und Leben geschöpft haben? 
Die letzte Antwort von Jesus macht das Miss-
verständnis komplett: „Wer von dem Wasser 
dieses Brunnens trinkt, wird immer wieder Durst  
haben. Wer aber von meinem Wasser trinkt, dem 
wird in Ewigkeit nichts fehlen, denn das Wasser, 
das ich gebe, wird in ihm zur Quelle ewigen  
Lebens werden.“ Ob die Frau verstanden hat, 
was Jesus von ihr, bzw. für sie wollte?

Konkretionen heute
Wir haben einen Vorteil gegenüber der Frau am 
Brunnen. Wir wissen, wie die Geschichte mit Je-
sus weitergeht. Wir wissen, was aus dem jüdi-
schen Wanderprediger geworden ist, der da am 
Brunnen Mittagspause gemacht hat. Wir wissen, 
dass in seinen Worten und Wundern Wasser im-
mer mehr bedeutet als nur einen Schluck gegen 
den Durst. 
Franz Alt, Journalist und Autor, deutet die  
Begegnung am Brunnen in seinem Buch „Die 
100 wichtigsten Worte Jesu“ so: „Denen, die  
Jesus wirklich nachfolgen wollen, ruft der  
Meister über die Jahrtausende zu: Wenn jemand 
Durst hat, er komme und trinke.“ 
Jesus als Quelle aller Spiritualität. Er preist ein 
Wasser an, das den Durst für immer stillen soll. 
(…) Wasser begleitet uns von der ersten bis 
zur letzten Sekunde unseres Hierseins. Pfarrer 
Kneipp brachte die Heilerfahrung des Wassers 
auf die berühmte Formel: Aqua sanat – Wasser 
heilt. Aber allein die US-Bürger werfen jedes Jahr 
40 Millionen Tonnen Giftmüll in das Lebens-
blut unserer Erde, die Ozeane. Im Mittelalter  
mussten Brunnenvergifter mit der Todesstrafe 
rechnen. Heute sitzen sie an Kabinettstischen 
und an der Spitze von Chemiekonzernen. 

Diese Brunnenvergiftung ist nur ein Symbol  
dafür, dass es gegenüber dem spirituellen  
Wasser, das Jesus uns verspricht, eine globali-
sierte Gleichgültigkeit gibt. Auch die Kirchen  
haben immer weniger Zugang zu diesem  
Wasser. (…) Die Menschen suchen sich andere 
Quellen und verlassen die Kirchen.“

Therapeutische Dimensionen
Der Durst ist nur die Oberfläche. In dir selbst 
kann sich eine Quelle auftun, die deinen Durst 
nach Leben stillt. Aber du musst sie selbst  
entdecken, damit es auch deine Quelle ist. 
So verstehe ich die Botschaft Jesu. Es gibt immer 
Gründe, warum die innere Quelle verschüttet ist, 
schmerzhafte vielleicht, enttäuschte Hoffnun-
gen, schlimme Erlebnisse. Mitten im Alltag, in 
einer Begegnung zwischen zwei Menschen bre-
chen Lebensfragen auf. Der Durst nach Wasser 
in der Mittagssonne weist auf das, was unter der 
Wasseroberfläche liegt, unter den alltäglichen 
Geschäften, mit denen Menschen ihr Leben zu-
bringen. Es geht um den Durst nach Leben, um 
die Verwirklichung von Lebensträumen, um die 
Quelle der Sehnsucht, die unter der Zufrieden-
heit noch nicht versiegt ist.

Der Teich Siloah ist weit weg und nur noch ein 
Ziel für Touristen. Aber viele sind unterwegs, die 
Durst haben. Sie sehnen sich in ihrem Lebens-
durst nach Glück, Heil, Zufriedenheit, nach ei-
nem wahren und richtigen Leben. Christinnen 
und Christen sind mit Wasser auf den Namen 
Jesu Christi getauft. Die Taufe weist darauf hin, 
aus welcher Quelle das lebendige Wasser spru-
delt. Deshalb für Euch Getaufte und trotzdem 
Durstige diese Fragen zum Schluss: Befindest Du 
Dich auf dem Weg zur Quelle lebendigen Was-
sers?
Ist Jesus für Dich eine Quelle des Lebens? 
Brauchen wir Jesus und seine Botschaft für  
unser Leben, so wie wir das Wasser nötig haben, 
um nicht zu verdursten?

Michael Kurmeier
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Apotheker Nenad Ilic

Fahren wir nach Wien?		  21. Juni 2021

Beratungstreffen in der Kreuzkirche

Liebe Wien-Reisende & -Interessierte,

nun ist schon ein ganzes Jahr vergangen 
und wir müssen überlegen, ob wir 

vom 25. bis 31. August 
Richtung Wien reisen wollen. 

Zum derzeitigen Stand wäre es möglich. 

Da ist es sinnvoll, wenn wir alle gemeinsam  
entscheiden, ob wir es auch wollen. 

Bis Anfang Juli müssen wir diese Entscheidung 
getroffen haben, um die Reise evtl. kostenfrei 
teilweise oder für alle zu stornieren. 

Darum laden wir ein, 
am Montag, 21. Juni
um 19.30 Uhr
in der Kreuzkirche

gemeinsam zu beraten und zu entscheiden. 

Auch wer an der Reise interessiert 
und noch nicht angemeldet ist, 
ist herzlich willkommen.
Wer an diesem Tag verhindert ist, möge bitte 
anrufen bei Lilo Keitz, Tel. 21 74 97.

Bis dahin:
„Bleibt behütet und gesund!“

wünscht das Vorbereitungsteam
Carola Beuermann, Carsten Holdack, 

Lilo Keitz, & Hans Redeke

Die Hofburg in Wien
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Konfirmationsjubiläum 2021	 26. September 2021

Wir feiern Goldene Konfirmation!

Alle sind eingeladen, die aus unseren 
beiden Kirchengemeinden
in diesem oder im letzten Jahr
ein Konfirmationsjubiläum feiern können.

Wenn Sie in diesem oder im letzten Jahr 
vor 50, 60, 65, 70 oder gar 75 Jahren  
konfirmiert worden sind, 

dann melden Sie sich gern an 
zum Gottesdienst

am Sonntag, 26. September
um 10.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche
um 11.00 Uhr in der Kreuzkirche. 

Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie Namen 
oder Adressen für uns haben. 
Wir freuen wir uns über Ihre Unterstützung!

Ob wir im Anschluss an den 
Gottesdienst 
oder am Vorabend 
noch zu einem Beisammen-
sein, zum Austausch, zu Speis 
und Trank einladen dürfen, 
das steht noch in den Sternen, 
aber in diesem Jahr wollen wir 
das Jubiläum auf jeden Fall begehen – wenn 
Corona uns nicht wieder 
einen Strich durch die Rechnung macht. 

Bleiben Sie gesund & behütet!
Carola Beuermann & Lars Röser-Israel

Internet-fähige Smartphones gesucht!
Haben Sie eins abzugeben?
Die Lernpaten würden sich freuen!

Wir Lernpaten würden gern bei Bedarf gerüs-
tet sein und den Kontakt zu „unseren“ Kindern 
mit Hilfe von Videotelefonie halten. 

Dazu brauchen die Kinder ein  
internet-fähiges Smartphone. 

Abgegebene Phones werden über-
prüft (Akku, gelöschte Daten...) und 
an bedürftige Kinder 
verliehen. 

Wer mehr wissen möchte, frage bitte in einem 
unserer Gemeindebüros nach 
oder per E-Mail: eottebecker@web.de

Elisabeth Otte-Becker

Alte Smartphones gesucht!
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Lernen mit Spiel & Spaß in den Sommerferien
Ein kostenloses 
Angebot des 
Lernpatenteams der 
Kreuzkirche

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,

die Corona Pandemie hat uns allen sehr  
zugesetzt. Nicht nur, dass wir uns mit Freunden 
kaum noch treffen können, auch das Lernen ist 
anstrengender geworden. Unterricht ist aus-
gefallen, viel müsst Ihr Euch allein erarbeiten.  
Dabei sind oft Probleme und Lernrückstände 
aufgetreten. Hier möchten wir helfen. 
in der 1. & 2. Ferienwoche
Montag, 26. bis Freitag, 30. Juli
Montag, 2. bis Donnerstag, 5. August
jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr.
Freitag, 6. August machen wir zum Abschluss 
und als Belohnung einen Ausflug.
Treffpunkt: an der Kreuzkirche

Es soll nicht nur „gebüffelt“, sondern auch  
gespielt und gebastelt werden. Getränke und  
einen Pausensnack soll es auch geben.

Damit wir alle uns vor einer möglichen  
Ansteckung schützen können, muss jede/r 
täglich einen Antigentest durchführen las-
sen. Die Tests besorgen wir. Außerdem gel-
ten natürlich die allgemeinen Abstands- und  
Hygieneregeln.
Das müsst Ihr mitbringen:
•	 Mundschutz
•	 Schulmaterial für die Fächer, in denen ihr 
Hilfe braucht, also Bücher und auch die Mappe mit  
bearbeiteten Arbeitsblättern.
•	 Federmappe mit Stiften
	 Schere & Kleber
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
deshalb meldet Euch bitte bis zum 1. Juli 
mit dem Anmeldebogen an.
Wenn Ihr noch Fragen habt, schreibt mir eine 
Mail: eottebecker@web.de
oder ruft mich an: Telefon 05141-381710
Wir freuen uns auf lernwillige Kinder
UND weitere motivierte LernpatInnen!

Im Namen des Lernpatenteams 
Elisabeth Otte-Becker

Ev.-luth. Kreuzkirchengemeinde, Tel. 24626

Anmeldung Sommerferien-Lernen mit Spiel & Spaß

Name _________________________________________________________________

Wohnanschrift__________________________________________________________

Telefon___________________Alter____Klasse_____Schule________________________________

Ich brauche Lernunterstützung in ____________________________________________________

Einverständniserklärung
Ich/Wir erkläre/n mich/uns damit einverstanden, dass bei meinem/unserem Kind 
_______________________________ täglich ein Antigen-Schnelltest durchgeführt wird.

_____________________     __________________________________________________________
Datum                                              Unterschrift(en)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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UND:
Es besteht die 

Möglichkeit für 
Open-Air-TAUFEN!
Anmeldung gern in 

den Gemeindebüros.
Herzliche Einladung!
Wir sitzen auf Stühlen 

mit Abstand! 
Wolldecken stehen zur Verfügung! 

Eigene Stühle dürfen mitgebracht und auf 
Abstand dazugestellt werden!

Wir feiern Gottesdienste
unter freiem Himmel:

30.05.	 10.00 Uhr: VOR der Kreuzkirche
	 anschließend 
	 11.15 Uhr: Gemeindeversammlung
06.06.	 18.00 Uhr: Gottesdienst zur 
	 Visitation VOR der Kreuzkirche, 
	 anschließend: Gelegenheit zum 
Gespräch mit der Superintendentin; Im-
biss & Getränke auf Abstand – wenn erlaubt.
13.06.	 11.00 Uhr: am Brunnen an der
	 Neuenhäuser Kirche mit Taufe
20.06.	 11.00 Uhr: VOR Kreuzkirche
04.07.	 11.00 Uhr: auf der Open-Air-Bühne
	 der CD-Kaserne
11.07.	 11.00 Uhr: auf dem Trinkgut-
	 Parkplatz, Neuenhäuser Str. 3
18.07.	 11.00 Uhr: VOR der Kreuzkirche
22.08.	 18.00 Uhr: VOR der Kreuzkirche mit
	 Einführung von Pastor Lars Röser-Israel
anschließend: Gelegenheit zum Gespräch,  
Imbiss & Getränke auf Abstand – wenn erlaubt.

Die Sehnsucht nach Gemeinschaft und ge-
meinsamem Singen (aktuell open air möglich) 
hat uns inspiriert zu der Entscheidung, weiter-
hin viele Open-Air-Gottesdienste zu feiern.

Open-Air-Gottesdienste – Taufen möglich!

Open-Air-Gottesdienst auf dem Landgestüt
zu Pfingsten. Oben unser neuer Hänger als Bühne für  
Musik und Technik. So sind wir wetterunabhängiger.

Herzliche Einladung zum Open-Air-Gottesdienst
auf dem Trinkgut-Parkplatz, Neuenhäuser Str. 3

am Sonntag, 11. Juli, um 11.00 Uhr
mit Pastorin Carola Beuermann & Pastor Michael Kurmeier

Musik: Christian Schneider

Im Anschluss an den Gottesdienst veranstaltet
Herr Isermann von Trinkgut

einen Frühschoppen mit Tombola. 
Jedes Los gewinnt!

Die Erlöse sind für die Sanierung des Kreuzkirchengemeindezentrums bestimmt.

Gottesdienst bei Trinkgut & United Car Service	 11. Juli 2021
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Treffpunkte Kreuzkirche – wenn Corona es erlaubt!

Alle Gruppen & Veranstaltungen mit Abstands-&Hygieneregeln: 
Frauengruppen 
Frauenrunde: montags 15.00 - 17.00 Uhr 
Offener Mütterkreis: 2. Montag im Monat mit Lilo Keitz (Tel: 217497) & Team in der Kirche

14. Juni	 Klönen und Planen			   Anmeldung erbeten! 

Offene Gruppen & Kreise 
Was glaubst du denn? im Großen Saal jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.30 - 21.30 Uhr

14. Juli
Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, donnerstags im Großen Saal 19.30 Uhr - ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62) – bitte nachfragen!
Smartphone-Workshop im Großen Saal dienstags, 10.00 - 11.30 Uhr mit Carsten Holdack 

(0175-2683775) – Start: 6. Juli mit ANMELDUNG! 
Spielenachmittag für Jung und Alt, jeden 1. Samstag im Monat, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

mit Jutta Conrath (Tel: 2 59 18). Corona-Pause! Start: 4. September 
Lesecafé Kreuzkirche im Großen Saal jeden 3. Montag im Monat, 19.30 Uhr - ca. 21.30 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) & Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 
Termine: 16. August & 20. September (siehe S. 25) 	 Anmeldung erbeten!

AGUS – offene Selbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid im Großen Saal
jeden 3. Freitag im Monat, 19.00 - 21.00 Uhr mit Karin Cappelluzzo 
Kontaktaufnahme bei Gesprächs- und / oder Unterstützungsbedarf Tel: 0163-174 27 16 oder 
per E-mail: celle@agus-selbsthilfe.de 

Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 978 59 33) im Gemeindehaus 
Start: 10. August

Angebote für Kinder
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder, Informationen für Eltern oder 

neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, Kontakt über E-Mail: eottebecker@web.de (siehe S. 30)
Eltern-Kind-Gruppe ist aktuell unbesetzt! Wer diese Gruppe weiterführen möchte, bitte melden!

Folgende Angebote für Kinder machen Corona-bedingt Pause: 
Kinderchor MiniMusixx für Kinder im Vorschulalter mit Esther Dultz 
Kinderchor KLEIN-LAUT für Kinder im Grundschulalter mit Esther Dultz 
Junge Kirche für 4- bis 14-Jährige, samstags mit Carola Beuermann & Team (Tel: 2 46 26)
NACH DEN SOMMERFERIEN GEHT ES HOFFENTLICH WIEDER LOS! WIR FREUEN UNS DARAUF!

Anzeigen-Werbung
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Gottesdienste Kreuzkirche
Mai
30.05.21 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst VOR der Kreuzkirche 

für ALLE Generationen, anschließend:
gegen 11.15 Uhr Gemeindeversammlung

Beuermann

Juni
06.06.21 18.00 Uhr Visitations-Gottesdienst VOR der Kreuzkirche für 

ALLE Generationen; Musik: Esther Dultz & Florian 
Hempel; anschließend: Imbiss & Austausch

Burgk-Lempart
Beuermann

13.06.21 11.00 Uhr gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst mit Taufe
am Brunnen zum Stiftungsjubiläum in Neuenhäusen 
Musik: Christian Schneider & Florian Hempel

Beuermann

20.06.21 11.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der HauptkonfirmandInnen
VOR der Kreuzkirche, Musik: Hannah Schäfer

Beuermann &
Hauptkonfis

27.06.21 18.00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst, Musik: Esther Dultz 
(Orgel, Klavier), Elke Winter (Sopran)

Heike Lilie 
Michael Höster

Juli Sommerkirche
04.07.21 11.00 Uhr Gottesdienst von der Open-Air-Bühne CD-Kaserne

Musik: Hannah & Johannes Schäfer
Beuermann

11.07.21 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst auf dem Trinkgut-Parkplatz 
Musik: Christian Schneider

Beuermann
Kurmeier

18.07.21 11.00 Uhr Miteinander-Open-Air-Gottesdienst der Vorkonfis 
VOR der Kreuzkirche

Beuermann & 
Vorkonfis

25.07.21 10.00 Uhr Gottesdienst in der Neuenhäuser Kirche Heike Lilie

August
01.08.21 10.00 Uhr Gottesdienst Michael Höster

08.08.21 10.00 Uhr Gottesdienst in der Neuenhäuser Kirche Carsten Junge

15.08.21 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst zum Israel-Sonntag
in der Neuenhäuser Kirche, Musik: Rainer Lange

Astrid Lange

22.08.21 18.00 Uhr Festgottesdienst zur Einführung von Pastor 
Lars Röser-Israel VOR der Kreuzkirche
anschließend Empfang

Röser-Israel
Willemer

29.08.21 10.00 Uhr Gottesdienst Olaf Ripke

September
05.09.21 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

11.09.21 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Beuermann

19.09.21 10.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE Beuermann&Team

26.09.21 11.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum (siehe S. 16)
anschließend Klönschnack & Imbiss

Röser-Israel



Open-Air-Gottesdienste

...im Februar auf dem Pausenhof der Waldweg-Grundschule...

...Gründonnerstag stimmungsvoll in Neuenhäusen, eben noch so schön warm, aber als die Sonne verschwand...

...herrlich am 2. Mai im Celler Badeland: „Pack die Badehose ein, nimm dein kleines Schwesterlein...“



Open-Air-Gottesdienste

...im Februar auf dem Pausenhof der Waldweg-Grundschule...
Himmelfahrt & Pfingsten wieder wundervoll –  und überraschend mit Sonnenschein...

...herrlich am 2. Mai im Celler Badeland: „Pack die Badehose ein, nimm dein kleines Schwesterlein...“

... so dass wir auch unsere neuen 
T-Shirts präsentieren konnten mit 

dem Aufdruck:
„Kreuzkirche, da lebe ich!“ 

auf der Vorderseite
und auf der Rückseite:

Diese  hochwertigen T-Shirts aus 
Bio-Baumwolle 

sind ab sofort käuflich zu 
erwerben für 20,-€ – oder wer 
kann und mag auch für 25,-€ 

Der Überschuss ist jeweils für die 
Sanierung des Kreuzkirchenge-

meindezentrums bestimmt!

Wir sind „Ganz schön bunt!“
Sind Sie, bist Du dabei?

Auf dem Landgestüt werden wir vom Heiligen Geist berührt und bewegt, der weht, wo er will.



JuKi in der Kreuzkirche freut sich 
auf Euch nach den großen Ferien!

Hallo, Ihr Lieben, wir freuen uns 
schon sehr darauf, Euch nach den 
Sommerferien wieder zur Jungen 
Kirche einladen können. 

Und vielleicht sehen wir uns vorher schon 
bei einem der Open-Air-Gottesdienste (sie-
he unten).
Wir würden uns sehr freuen!

Bleibt gesund & fröhlich! Eure
Anne, Carola, Friederike, Steffi & Tina

JuKi – Junge Kirche geht nach den Sommerferien los!

MiniMusixx

Das musikalische Angebot 
für Vorschulkinder ab 4 Jahre: 
Wann? 	Dienstags, 16.15 - 16.45 Uhr

macht Corona-bedingt PAUSE!

Kinderchor für Vorschulkinder	Nach den Sommerferien geht es wieder los!

Ich freue mich darauf, 
nach den Sommerferien (wieder) 
mit Euch Musik, Bewegung und 
Sprache zu trainieren.

Eure Esther Dultz, Tel. 0175-6462371
Rhythmikpädagogin (BWR), 

Wegen Corona feiern wir 
viele Gottesdienste im Freien.
Habt Ihr Lust, mit Euren 
Eltern oder Großeltern und 
Geschwistern, dabei zu sein?

Herzliche Einladung zu den 
Open-Air-Gottesdiensten für ALLE am:
30.05.: 10.00 Uhr: vor der Kreuzkirche
06.06.: 18.00 Uhr: vor der Kreuzkirche

Gottesdienste unter freiem Himmel für ALLE!

13.06.: 11.00 Uhr: in Neuenhäusen am Brunnen
20.06.: 11.00 Uhr: vor der Kreuzkirche
04.07.: 11.00 Uhr: Open-Air-Bühne CD-Kaserne
11.07.: 11.00 Uhr: Trinkgut-Parkplatz
18.07.: 11.00 Uhr: vor der Kreuzkirche
15.08.: 11.00 Uhr: vor der Kreuzkirche

Wir freuen uns auf Euch! 
Eure Carola Beuermann & Team





Wir gratulieren den Gewinnerinnen des Frühlings-Preisrätsels zu einem Gutschein: 
10,- € von Fahrrad-Jacoby: Dorothea Kuhnert & 10,-€ von Toys & More: Hanna Busch
Die Lösung war: Ein Engel hat den Frauen gesagt, dass Jesus auferstanden ist. 
Und in Emmaus haben 2 Jünger Jesus gesehen.
Wir wünschen viel Spaß mit den Gutscheinen und sagen: Vielen Dank den Sponsoren!

Kigo – Kindergottesdienst Neuenhäusen geht bald los!

Kigo in Neuenhäusen 
geht nach den Sommerferien 
wieder los!
Hallo, Ihr Lieben, 
wir freuen uns, Euch nach den 
Sommerferien wieder zum Kigo 
wiederzusehen. Bis dahin sind 

wir durchgeimpft und dürfen uns wieder mit 
uns treffen. Bis dahin wünschen wir Euch, 
dass Ihr gesund bleibt und einen schönen 
Sommer habt. Und vielleicht sehen wir uns 
vorher bei einem der Open-Air-Gottesdiens-
te (siehe Seite 20 & 21 & 24). 
Liebe Grüße,  Eure Hanna & Jette

Preisrätsel-Gewinner des Frühlings-Rätsels

Kinderchor KLEIN-LAUT in der Kreuzkirche	 PAUSE! 
KINDERCHOR KLEIN-LAUT
für Kinder im Grundschulalter

Wann? Dienstags 17.00 - 17.45 Uhr
macht Corona-bedingt Pause!

Nach den Sommerferien kann ich (wieder) mit 
Euch singen, Stimm-, Sprach- & Rhythmus-
Übungen & Kindertänze machen. 

Eure Esther Dultz, Tel. 0175-6462371
Dipl.-Päd. C-Kirchenmusikerin, 

Rhythmikpädagogin (BWR), 



Preisrätsel & Einsendeschluss	 19. August 2021

Weißt Du, wer der Prophet war, der im Bauch eines Wals gelandet ist? Dann schreib die 
Antwort auf eine Postkarte und schick sie an: Kreuzkirche, Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! 
Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis zusenden oder bringen können. 
Einsendeschluss: 19. August 2021! Viel Glück & einen schönen Sommer wünscht Dein Redaktionsteam!
Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 1. Preis: 10,-€ von Fahrrad-Jacoby
2. Preis: 10,- € von Toys & More				    3. Preis: 5,- € von Sternkopf & Hübel



Impressionen aus dem Gemeindeleben Impressionen aus dem Gemeindeleben

„Mein ökologischer Fußabdruck“ –  wir waren beeindruckt, wieviele Erden jede/r von uns gedankenlos verbraucht...

Gruppenarbeit auf Abstand: Wie kommt der Kakao in die Tas-
se, die Schokolade auf den Tisch? Billige Schokolade wird u.a. 

durch harte & gefährliche Kinderarbeit hergestellt. Bauern 
erhalten keine fairen Preise. 

Das Fair-Trade-Siegel auf dem Produkt garantiert, dass die 
Kinder zur Schule gehen und die Familien fair bezahlt werden. 
Fair-Trade-Siegel-Produkte zu kaufen, ist gut investiertes Geld! 

Und die Schokolade schmeckt perfekt! 



Impressionen aus dem Gemeindeleben

„Mein ökologischer Fußabdruck“ –  wir waren beeindruckt, wieviele Erden jede/r von uns gedankenlos verbraucht...

Fair-Trade-Rosen am Weltfrauentag für mehr 
Gerechtigkeit für Frauen in der Welt

Musikalische Abendgottesdienste mit Kerstin Weise (Sopran), Lisa Michaelis (Cembalo) & Dorothee Knauer (Violine)

Ein tolles Spielen&Lernen-Programm haben Elisabeth Otte- 
Becker und das LernpatInnen-Team trotz  Lockdown in den 

Osterferien auf die Beine gestellt. In den Sommerferien gibt es 
wieder ein Programm. Vielen Dank allen Beteiligten! Desinfizierten, Schnelltest – und los geht´s!

Dieser Anhänger als Dauerleihgabe hilft 
bei Open-Air-Gottesdiensten – auch als Bühne!
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
Mai
30.05.21 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst VOR der Kreuzkirche 

für ALLE Generationen, anschließend:
gegen 11.15 Uhr Gemeindeversammlung

Beuermann

Juni
06.06.21 18.00 Uhr Visitations-Gottesdienst VOR der Kreuzkirche für 

ALLE Generationen
anschließend: Imbiss und Austausch

Burgk-Lempart
Beuermann

13.06.21 11.00 Uhr gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst mit Taufe
am Brunnen zum 10-jährigen Stiftungsjubiläum
Musik: Christian Schneider & Florian Hempel

Beuermann

20.06.21 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Beuermann

27.06.21 10.00 Uhr Gottesdienst Carsten Junge

Juli Sommerkirche
04.07.21 11.00 Uhr Gottesdienst von der Open-Air-Bühne CD-Kaserne

Musik: Hannah & Johannes Schäfer
Beuermann
Kurmeier

11.07.21 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst auf dem Trinkgut-Parkplatz 
Musik: Christian Schneider

Beuermann
Kurmeier

18.07.21 11.00 Uhr Miteinander-Open-Air-Gottesdienst der Vorkonfis 
VOR der Kreuzkirche

Beuermann & 
Vorkonfis

18.07.21 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Kurmeier

25.07.21 10.00 Uhr Gottesdienst Heike Lilie

August
01.08.21 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Michael Höster

08.08.21 10.00 Uhr Gottesdienst Carsten Junge

15.08.21 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst zum Israel-Sonntag
Musik: Rainer Lange

Astrid Lange

22.08.21 18.00 Uhr Festgottesdienst zur Einführung von Pastor 
Lars Röser-Israel VOR der Kreuzkirche
anschließend Empfang

Röser-Israel
Willemer

29.08.21 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Olaf Ripke

September

05.09.21 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst im Guizettipark für ALLE Beuermann

12.09.21 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Beuermann

19.09.21 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst von Frauen 
für ALLE

Beuermann
& Team

26.09.21 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum (siehe S. 16),
anschließend Mittagessen (Anmeldung!)

Beuermann
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Unter Corona-Bedingungen (Abstands- & Hygiene- 
Regeln beachten, Namen notieren; bis einschl. 30. Mai 
sind Gruppentreffen für alle Durchgeimpften & Genese-
nen wieder erlaubt) finden statt, wenn die Umstände 
es erlauben:

Literaturcafé mit Brigitta Heine
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache:
8. Juni: Gedankenaustausch zum Wiederbeginn und 
zur Weiterführung des Literatur-Cafés
weitere Termine: 13. Juli, 10. August, 14. September

Chor-Stimmproben in der Kirche mit Mechthild Stephany
montags, 19.30 - 21.00 Uhr (nicht in den Ferien)

Stickkreis mit Elke Detlefs-Gumbrich (siehe S. 36)
jeden 4. Donnerstag im Monat, 18.00 - 20.00 Uhr

Termine: 26. August
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für 

Grundschulkinder (siehe S. 30) Infos für Eltern oder 
neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker; Kontakt über 
E-Mail: eottebecker@web.de oder das Gemeindebüro

Eltern-Kind-Gruppe mit Frauke Hagen
(Tel: 0151-29176095) für Kinder ab 0 Jahre 
dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr (bitte vorher anrufen)

Corona-bedingt machen noch PAUSE: 
Spielenachmittag mit Christa Eggers & Maria-Luise Leinski

am 3. Mittwoch im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr
Geburtstagsrunde mit Carola Beuermann & Bernd Rühe

alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat
15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche

A
nzeigen-W

erbung
A

nzeigen-W
erbung
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10 Jahre Evangelische Stiftung Neuenhäusen 	 13. Juni 2021

Theater-Premiere 
im Zirkuszelt
Laura war hier

Anlässlich unseres 
10-jährigen 
Stiftungsjubiläums 
haben wir uns etwas
Besonderes 
ausgedacht: 
Wir laden alle 
Kinder ab 5 Jahren 

ein in die Premiere im Schlosstheater-Zirkuszelt
Treffpunkt: Spielplatz im Schlosspark!
am Sonntag, 13. Juni, um 13.45 Uhr
Hier warten wir auf Euch & es gibt eine kleine
Überraschung! 
Denn: Es ist so weit! Sie spielen wieder für 
uns: Es gibt eine Überraschungsproduktion 
für FAMILIEN – und natürlich auch alle anderen!

LAURA WAR HIER (von Milena Baisch mit Texten 
von Volker Ludwig) ist eine Patchwork-Familien- 
komödie, in der Kinderhelden auf ihrer Rei-
se durch die Nachbarschaft Abenteuer in den  
unterschiedlichsten Familienwelten erleben.
INHALT: Laura hat sich mit ihrer Mutter gestrit-
ten. Wieso gibt es keinen Vater, der sie vertei-
digt? Oder Geschwister? Das ist alles so un-
gerecht. Laura ist erst sechs, aber sie hat im 
Fernsehen gesehen, wie eine richtige Familie 
aussieht. In Pantoffeln geht sie ins Treppen-
haus, um eine richtige Familie zu finden und 
dort einzuziehen. Aber so eindeutig, wie sie 
dachte, sehen die Familien gar nicht aus. 
Zusammen mit Justin findet die mutige Laura 
viel, auch ihr eigenes Familienglück. 
PREISE: Kinder 5,-€ (übernimmt bei Vorbestel-
lung/Anmeldung im Gemeindebüro Neuen-
häusen die Stiftung), Erwachsene: 15;-€, 
als Begleitperson für Kinder: 10,-€

Familien gehen mit der Stiftung ins Theater	 13. Juni 2021

Die Evangelische Stiftung Neuenhäusen 
feiert Geburtstag am Sonntag, 13. Juni...
...mit zwei Open-Air-Konzerten
des Ensembles „Celler Nachtmusique“
um 12.30 Uhr & um 17.00 Uhr
VOR der Neuenhäuser Kirche, Kirchstr. 50

Das Bläserensemble „Celler Nachtmusique“ 
gestaltete schon das 1. Benefizkonzert der 
Neuenhäuser Stiftung wurde von ihnen ge-
staltet. Beim 10-jährigen Stiftungsjubiläum 
präsentieren sie ein kurzweiliges Programm 
in unterschiedlicher Besetzung: Vom Bläser-
Trio mit Eckart Altenmüller (Flöte), Marcus 
Müller (Oboe) & Ekkehard Popp (Fagott) bis 
zum Sextett mit Martin Pfister (Klarinette), Uta 
Gottwald (Oboe), Werner Lottmann & Dagmar 
Altstetter-Göbel (Horn), Burkhard Bertram (Fa-
gott) & Maria Meynecke (Kontrabass) erklingen 

Das Ensemble „Celler Nachtmusique“

u.a. Werke von Händel, Mozart & Grieg. Eintritt 
frei! Spenden erbeten!
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Neues vom Grünen Hahn – Artenvielfalt
Umwelt-Managementsystem der 
Kirchengemeinde Neuenhäusen zertifiziert
CO2-Emission soll bis 2025 um die Hälfte 
reduziert werden

Nicht nur über Klimawandel und CO2-Redukti-
on reden, sondern auch aktiv ein nachhaltiges 
Umwelt-Managementsystem aufbauen – das 
hat sich die Kirchengemeinde Neuenhäusen 
vorgenommen. 
Nun wurde sie durch eine externe Umwelt- 
revisorin für das Vorhaben in Anlehnung an 
die europäische Umweltleitlinie (EMAS) zertifi-
ziert. Die evangelisch-lutherische Landeskirche 
Hannovers begleitete diesen Prozess und ver-
lieh den Titel „Grüner Hahn – Kirchengemeinde 
mit umweltgerechtem Handeln“.
Unsere Gemeinde hat sich Umweltleitlinien 
gegeben und sich auf den Weg gemacht, im  
Rahmen des kirchlichen Umweltmanagement-
systems „Der Grüne Hahn“ mit knappen Res-
sourcen und Rohstoffen wie Energie und Was-
ser sinnvoll und sparsam umzugehen. 
Glaubwürdigkeit, Nachhaltigkeit und Wirt-
schaftlichkeit sind die drei zentralen Begrif-
fe, unter denen die Arbeit der Umwelt-Gruppe 
steht. Im Team sind aktuell Martin Becker, Khai-
Nhon Behre, Petra Fritz und Jörg Rodenwaldt.

Auf Vorschlag der Arbeits-
gruppe verabschiedete der 
Kirchenvorstand deshalb 
ein ambitioniertes Umwelt-

programm für die Periode 2021 bis 2025. 
Unter dem Gesamtziel „Verbesserung der 
Ressourcenverwendung und Nachhaltig-
keit“ will die Kirchengemeinde durch zahl-
reiche Maßnahmen ihre CO2-Emissionen 
um 50 Prozent senken, die Biodiversität 
erhöhen, die Öffentlichkeitsarbeit zum  
Thema Umwelt intensivieren und zusätz-
lich die Arbeitssicherheit erhöhen. Über die 
einzelnen Vorhaben werden wir zukünftig 
an dieser Stelle berichten.
Der Impuls zum Engagement für Um-
welt und weltweite Gerechtigkeit kam 

ursprünglich aus unserer Gemeinde, die die-
se Schwerpunkte in einer Zukunftswerkstatt 
bereits vor 10 Jahren vorgeschlagen hat. Der 
Kirchenvorstand griff diesen Impuls auf, unter-
stützte ihn und trieb diese Entwicklung voran. 
Der große Rückhalt durch Leitung und Gemein-
de ist spürbar und trägt die Arbeit unseres Um-
weltteams. Der Grüne Hahn fügt sich ein in das 
Profil der Gemeinde und legt Zeugnis ab für ihr 
Engagement. 
Der Umweltbericht kann online abgerufen  
werden und ist demnächst auch als Druck in 
der Gemeinde erhältlich. Das gilt ebenfalls für 
die Umweltleitlinien, die die wichtigsten Hand-
lungsfelder benennen. Sie geben Einblick in 
die Motivation der Gemeinde und beziehen 
die Gemeinde und besonders Kinder und  
Jugendliche ein.
Die Kirchengemeinde hat mit der Bearbeitung 
von Checklisten ein Verfahren zur Ermittlung 
und Bewertung ihrer Umweltaspekte einge-
führt und deren Auswirkungen bestimmt. 
Die Arbeit des Teams soll einen Beitrag zur Be-
wahrung der Schöpfung leisten. Nachhaltig-
keit, Transparenz und respektvoller Umgang 
mit Ressourcen sind entscheidend auf dem 
Weg zu diesem Ziel.

Jörg Rodenwaldt

v.l.: Michael Bruns-Kempf (Umweltreferent im HKD), 
Arved von Moller, Carmen Ketterl (Kirchliche Um-
weltrevisorin), Jörg Rodenwaldt, Carola Beuermann
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Liebe Literaturfreundinnen und -freunde,

trotz sinkender Infektionszahlen und effekti-
ver Impfkampagnen mahnen uns die Hygiene- 
Regeln zu steter Vorsicht – und so werden wir 
die Hoffnung auf eine baldige Wiederaufnah-
me unserer Lesecafé-Treffen noch eine Weile he-
gen und pflegen müssen, bis wir uns endlich im  
Gemeindehaus zusammenfinden können.
Die weitere Entwicklung wird durch die Be-
schlüsse der Politik Ende Mai bestimmt. Wenn 
alle Lesecafé-Gäste wie auch Hilde und Julia 
vollständig geimpft sind (plus zwei Wochen Ab-
warten nach der 2. Impfung) besteht die Mög-
lichkeit für uns, ein Treffen am 16. August zu 

organisieren – ohne Rücksicht auf 
eine allgemeine „Sommerpause“. 

Noch eine zusätzliche Prise Optimismus:
Nach Rücksprache mit Herrn Wiedenroth  
dürfen wir uns freuen auf seine Lesung 
am 20. September in der Kreuzkirche
mit dem Thema „Erich Kästner“ – 
vorausgesetzt, die Bestimmungen sprechen 
dafür.

Es freuen sich auf Sie und Euch, 
auch auf neue aufgeschlossene Lesefreunde!

Julia Hoetger (Tel. 99 35 722)
und Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

Lesecafé Kreuzkirche	                      16. August & 20. September

Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO		  24. & 25. Juni 2021

Inhalt: Drei Frauen (Karoline Herfurth, Jella 
Haase, Jessica Schwarz) und vier Männer (Elyas 
M‘Barek, Florian David Fitz, Frederick Lau, Wotan 
Wilke Möhring): Jeder hat ein Handy, das macht 
insgesamt sieben Mobiltelefone. Bei einem 
Abendessen entsteht die Spielidee: Jeder legt 
sein Handy in die Mitte des Tisches und ganz 
egal, wer nun welche Bilder oder Nachrichten 
geschickt bekommt, muss sie mit den anderen 
teilen. Telefonate sind nur über den Lautspre-
cher erlaubt. Was als Spaß beginnt, führt bald 
zu Situationen voller Überraschungen, so dass 

Das perfekte 
Geheimnis

selbst die Freundschaften auf dem Spiel stehen. 
Kritik: Bora Dagtekins Komödie aus dem Jahr 
2019 liefert eine prickelnde Geschichte über  
Ehrlichkeit, Untreue und Doppelmoral.
FSK: 12 Jahre
Dauer: 111 Minuten
Auf Sie & Euch freut sich

Carola Beuermann

Donnerstag, 24. Juni 2021 
in der Kreuzkirche 

Einlass: 15.00 Uhr, Beginn: 15.30 Uhr
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

Freitag, 25. Juni 2021 
Einlass: 15.00 Uhr, Beginn: 15.30 Uhr

Eintritt frei!
Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Kino-Vorschau: Donnerstag, 7. Oktober & Freitag, 8. Oktober 2021 
in der Kreuzkirche: Ballon
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	 Ihr Naturkostfachgeschäft & Bio-Markt
		  direkt gegenüber der Kreuzkirche

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

Außerdem: Fair-Trade-Blumen und über 3000 Bio-Artikel
Wasserfilter Systeme: www.grata-wasserfilter.com

Montag -  Freitag 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 15.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141 - 98 00 90
Mail: kornstube.celle@grata-ct.com

Lieferung: innerhalb von 10 Kilometern GRATIS!A
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Ab August neuer Pastor in der Kreuzkirche	 Lars Röser-Israel

Liebe Menschen in der Kreuzkirchengemeinde!

Ich grüße Sie ganz herzlich aus dem südnie-
dersächsischen Brunkensen und freue mich 
sehr, dass ich Sie ab dem 1. August kennen- 
lernen kann. Denn dann beginnt mein Dienst 
auf der Pfarrstelle in der Kreuzkirchengemein-
de, die ich mir mit Pastorin Carola Beuermann 
teilen werde.
Aufgewachsen bin ich gar nicht so weit von 
Celle entfernt in Soltau, wo ich im Anschluss an 
meine Schulbildung auch meinen Zivildienst in 
der Tagesbildungsstätte der Lebenshilfe Soltau 
geleistet habe. 
Den Weg zum Theologiestudium habe ich 
durch die Kirchenmusik gefunden. Im Orgel-
unterricht an der Soltauer Johanniskirche und 
durch das Kantorei-Singen hat sich mir eine 
neue Perspektive und Vertiefung des Glaubens 
erschlossen, die mich stark geprägt hat. 

In Hamburg, Heidel-
berg und Göttingen 
habe ich Theologie 
studiert und das  
Singen und Orgel-
spielen weiterge-
führt. 
In der Göttinger  
Jacobikantorei habe 
ich so meine Frau 
Carlotta Israel  
kennengelernt.
In meinem Vikari-
at in Wilkenburg bei  
Hannover habe ich 
mich auf die kirchli-
che Arbeit als Pastor 
vorbereiten können. 
Daran schloss sich ein Sondervikariat an der 
Missionsakademie in Hamburg an, einem  
Bildungs- und Begegnungsort mit 
Theolog*innen aus dem globalen Süden. 
Meine ersten Erfahrungen im Pfarramt  
durfte ich in den vergangenen vier Jahren in den 
vier Gemeinden mit acht Kirchen und Kapellen 
in neun Orten des Kirchspiels Brunkensen bei  
Alfeld (Leine) machen.

Nun freue ich mich darauf, die Kreuzkirche und 
Sie in diesem Stadtteil kennenzulernen. 
Ich freue mich darauf, Sie an Übergängen 
des Lebens, bei Taufen, Konfirmationen und 
Trauungen in Freude, aber auch in Trauer bei  
Beerdigungen zu begleiten. 
Ich freue mich auf persönliche Gespräche und 
die Zeit, wenn wir Feste wieder leichter ge-
meinsam feiern werden. 
Ich freue mich aber auch, mit Ihnen einen  
gemeinsamen Gemeindealltag zu leben. 
Und ich bin sehr gespannt, wie sich die  
Sanierung des Gemeindezentrums gestalten 
wird.
Bleiben Sie behütet!

Ihr Lars Röser-Israel

Pastor Lars Röser-Israel
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Papier für den 
Neuenhäuser Friedhof

Bringen Sie Ihr Papier in den 
Container in der Kirchstr. 2!
Die Erlöse kommen unserem  
Neuenhäuser 
Friedhof zu Gute. 
Wir sagen DANKE dafür! 

Unser Altpapier-Container
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Unterstützung für Pastorin Beuermann	 Carsten Junge

Springerpastor Carsten Junge 

Ich bin Carsten Junge und seit November bin 
ich Springer-Pastor im Kirchenkreis Celle. 
Für die Monate Mai bis August gehört es 
zu meinen Aufgaben, dass ich Ihre Pastorin  
Carola Beuermann in der Vakanzzeit entlaste 
und für sie in der Urlaubszeit die Vertretung 
übernehme. 
In dieser kurzen und überschaubaren Zeit  
werde ich nur einen Bruchteil der Gemeinde 
kennenlernen. Ich freue mich jedoch auf die- 
jenigen, denen ich in der Kreuzkirchengemein-
de und in Neuenhäusen begegne! 
Ich bin 56 Jahre alt und habe vier Kinder, die 
alle bereits erwachsen sind. Bevor ich in den 
Kirchenkreis Celle gekommen bin, war ich in 
Uelzen. Dort habe ich eine Zeitlang als Ge-
fängnisseelsorger gearbeitet und anschließend 
war ich mit halber Stelle Gemeindepastor in 

Kirchweyhe sowie Be-
auftragter für Regionali-
sierung im Kirchenkreis. 
Als Springer bin ich 
„heute hier, morgen 
dort“. Das Reizvolle  
daran ist, dass ich in 
kurzer Zeit viele unter-
schiedliche Gemeinden 
kennenlerne. 
In jeder Gemeinde  
sind Menschen, an die 
ich sehr gerne denke. 
Und ich bin froh, dass 
ich sie kennengelernt habe. 
„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“, hat  
Martin Buber einmal gesagt. Und so blicke ich 
auch auf meine Arbeit und hoffe auf viele Be-
gegnungen in Celle und in Ihrer Gemeinde. 

Carsten Junge

Springerpastor 
Carsten Junge 

Zum Sticken im Klosterstich 

sind auch Anfänger eingeladen 
am 4. Donnerstag im Monat
von 18.00 bis 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Neuenhäusen

Sticken im Klosterstich 	 am 4. Donnerstag im Monat

Die Technik des mittelalterlichen Klosterstichs 
eignet sich wunderbar für klassische Motive,  
eigene Entwürfe, Bilder moderner Künstler. 
Termin: 24. August
Interesse? Dann senden Sie eine E-Mail an: 

detlefs-gumbrich@web.de
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Gottesdienst-Fahrdienst Kreuzkirche & Neuenhäusen

Fahrdienst von der Haustür und zurück!

Carsten Holdack bietet einen Fahrdienst an 
– auch für Einzelpersonen – für gemeinsame  
Gottesdienste: Sie werden an der Haustür ab-
geholt und dort auch wieder abgesetzt. 

Rufen Sie an unter: Tel. 98 31 89 
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer! Am jeweiligen 
Samstag werden Sie über die 
Abholzeit informiert. 

An folgenden Tagen bieten wir diesen 
Fahrdienst an:
30.05.	 10.00 Uhr	 zur Kreuzkirche
06.06.	 18.00 Uhr	 zur Kreuzkirche
13.06.	 11.00 Uhr	 zum Brunnen an der 
		  Neuenhäuser Kirche
20.06.	 11.00 Uhr	 zur Kreuzkirche
04.07.	 11.00 Uhr	 zur CD-Kaserne
11.07.	 11.00 Uhr	 zum Trinkgut-
		  Parkplatz, Neuenhäuser Str. 3
18.07.	 11.00 Uhr	 zur Kreuzkirche
22.08.	 18.00 Uhr	 zur Kreuzkirche

Sommerferien-LernpatenAngebot Kreuzkirche & Neuenhäusen

Lernpaten helfen und begleiten wieder

Aktuell können die Lernpatinnen & -paten mit 
Grundschulkindern in der Regel einmal pro  
Woche Lesen, Schreiben, Rechnen, Englisch 
oder was sonst nötig ist, üben. Für die Sicherheit 
dient ein Plexiglas-Schutz. Garantie für Schu-
lerfolge übernehmen wir nicht, aber manch-
mal gelingt es, (wieder) Freude am Lernen zu  
wecken, die beste Voraussetzung für Erfolg!

Nun gibt es noch ein kostenloses Sommerferien- 
Angebot des Lernpatenteams mit Spiel und 
Spaß und Basteln (siehe S. 17)!

Möchten Sie Ihr Kind anmelden?
Möchten Sie Lernpate werden? 

Dann fragen Sie im Gemeindebüro nach oder 
senden Sie eine E-Mail an: 

eottebecker@web.de

Ist das Fahrrad kaputt? – Wir helfen beim Reparieren

Nach der Corona-Zwangspause sind wir – natürlich unter 
Abstands- & Hygiene-Regeln – wieder für Sie da und helfen beim Reparieren, wenn Ihr Fahrrad mal 
wieder einen Defekt hat oder eine Überholung braucht.
Der Radhof ist jeden Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Kommen Sie einfach vorbei (außer: 26.07. bis 09.08.)!	 	        Heiko Saß & Sven Hoffmann

Der Radhof	 immer montags, 15.00 - 18.00 Uhr 

Messer stumpf? – Friedrich Oesker schärft sie (nicht Scheren, nicht Wellenschliff )!
im Innenhof der Kreuzkirchengemeinde am 1. Montag im Monat (außer Feiertage und Ferien)

Wieder Messerschärfen möglich	 jeden 1. Montag 15.00 - 18.00 Uhr
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Eine gute diakonische Idee geht weiter – Helferinnen & Helfer weiterhin gesucht!!! 
Das von Maria-Luise Leinski aufgebaute großartige Hilfsmodell geht weiter! 

Damit betagte oder kurzfristig erkrankte 
Menschen in unseren beiden Gemeinden 
zu Hause bleiben können, gibt es:
- stundenweise Unterstützung pflegender 
	 Angehöriger 
- Unterstützung bei kleinen Handgriffen
- Unterstützung bei kleinen Einkäufen...
- gelegentliche Besuche. 
- Hilfe beim Ausfüllen von Antrags- 
	  formularen (Regina Knoop, Tel.: 26593)

Für Rückfragen und bei Interesse an 
der Mitarbeit oder bei Hilfebedarf, bitte  
melden

im Gemeindebüro, Tel: 24626 oder 25288.

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter geht weiter im Team!

Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen	 5. Juli 2021

Willkommensgeschenke-Team 

Ist in Ihrer Nachbarschaft ein Baby geboren? 
Teilen Sie uns das gerne mit, denn wir wollen  
jedes neugeborene Kind in unseren beiden  
Gemeinden persönlich begrüßen und beschen-
ken mit dem Kinderbuch und der CD „Weißt du, 
wieviel Sternlein stehen?“
Zusätzlich gibt es ein paar Informationen und 
etwas Selbstgemachtes von Menschen aus  
unseren Gemeinden. 

Möchten Sie mitmachen? 
Tel: 24626 oder E-Mail an: 
buero@kreuzkirche-celle.de 
oder kommen Sie zum Treffen: 
am Montag, 5. Juli 
um 17.00 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde. 
Möchten Sie Söckchen stricken oder Hals- 
tücher nähen? Einfach im Gemeindebüro  
abgeben! Vielen Dank!

Carola Beuermann & Team

Hilfe in Corona-Zeiten – 

Brauchen Sie Hilfe beim Einkaufen, Hund-Aus-
führen, Impftermin-Organisieren, einen Fahr-
dienst zur Impfung und zurück? Oder eine Be-
gleitung zum Arzt o.a., wenn der Weg allein zu 
unsicher ist, oder einfach mal jemanden zum 

– Hilfe für ALLE ! Brauchen Sie Hilfe? Impfpaten?

Reden? Oder wollen Sie anderen helfen und sich 
im NETZ engagieren und unsere Gemeinschaft 
stärken?
Dann rufen Sie gern an im Gemeindebüro (auch 
außerhalb der Bürozeiten) 
unter Tel. 2 46 26 
oder bei Regina Knoop vom NETZ, Tel.: 2 65 93
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Von der Notbremse an die 
Quelle

Kaum ein Wort habe ich in den 
vergangenen Tagen häufiger ge-
hört als die „Notbremse“. Dabei 
animiert doch gerade der voran-

schreitende Frühling zu unbändigem Tun, nicht 
aber zum Verharren in gebremstem Schaum. 
Taten bedürfen der Energie, um in Gang zu 
kommen. Aber aus welcher Quelle sollen wir 
die Energie schöpfen, wenn das öffentliche  
Leben seit Monaten ausgebremst wird?
Erfreulicherweise gibt es immer noch Prozesse, 
die sich dem Zugriff von Politik, Gesetzgebung 
und Verwaltung entziehen. 
Frühe Sonnenaufgänge und späte Sonnen- 
untergänge ermöglichen es, vor oder nach der  
Arbeit noch eine Runde im Hellen zu  
drehen. Dabei fällt der Blick rechts und links auf 
Gärten, Grünstreifen, Parks und Spielplätze, wo 
sich Blumen, Blüten an Bäumen und Büschen 
der Sonne entgegenstrecken und wunderbar 
duften. Da Ablenkung in diesen Tagen rar ist, 
nehme ich die Anmut und den Duft der schöns-
ten aller Jahreszeiten viel intensiver wahr als in 
vergangenen Jahren.

Auch wenn Licht, 
Farben und Wärme 
unser Energie-Le-
vel heben, benöti-
gen wir doch noch 
eine weitere Quel-
le, um in Gang zu 
kommen oder es 
zu bleiben. 
Als ich kürzlich zu 
einem Arbeitsein-
satz im Freibad 
Westercelle aufge-
rufen hatte, hatte ich Zweifel, ob aufgrund der 
Pandemielage überhaupt jemand zum Helfen 
kommen würde. Zu meiner Freude kamen vie-
le. Als ich sie so fröhlich werkeln sah, kam mir 
der erste Brief an die Korinther in den Sinn. Der 
feste Glaube, dass wieder mehr Normalität in 
unser Leben einkehren wird. Die Hoffnung, 
bald wieder schwerelos ins Wasser tauchen zu 
können. Die Liebe zu einem Ort, an dem Men-
schen wieder Menschen begegnen dürfen. 
Glaube, Liebe, Hoffnung, diese drei sind wohl 
die Quelle, aus der wir unsere Tatkraft und Le-
bensfreude in dieser schwierigen Zeit schöpfen 
können und sollten.

Antje Höhl

Erlebt und drüber nachgedacht	 An der Quelle
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Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier finden Sie einen schönen Platz 

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung
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United Car Service, Tel: 05141-9002348
Braunschweiger Heerstr. 96. 29227 Celle

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n Mitarbeiter/in für unseren Friedhof  

(7,0 Wochenstunden)
Unser Friedhof liegt mitten in der Stadt Celle 

und umfasst eine Fläche von ca. 1,2 ha.
Zu Ihren Aufgaben gehört die Pflege des gesamten 

Friedhofsgrundstücks einschließlich Erdarbeiten
zusammen mit zwei weiteren Mitarbeitern.

Die Vergütung erfolgt nach TV-L. 
Wir setzen ein loyales Verhalten gegenüber 

der evangelischen Kirche voraus. 
Von allen Mitarbeitenden erwarten wir, dass sie die 

evangelische Prägung unserer Kirche achten und im 
beruflichen Handeln den Auftrag der Kirche 

vertreten und fördern.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.06.2021 

an den Kirchenvorstand der Kirchengemeinde 
Neuenhäusen, Kirchstraße 2, 29221 Celle

Nachfragen beantwortet: das Kirchenbüro der 
Kirchengemeinde Tel. 2 52 88

Stellenausschreibung Friedhofsmitarbeiter Neuenhäusen

Die Neuenhäuser Kirche am Friedhof
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Herzliche Einladung zum 
Smartphone-Android-Workshop

ab 6. Juli dienstags
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr.
im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Fragen der Teilnehmer bilden die 
Grundlage des Workshops. So sind Anfänger 
und auch Fortgeschrittene gut aufgehoben.

Workshop zur Smartphone-Nutzung	 ab 6. Juli dienstags

Die Teilnehmerzahl ist aktuell auf 10 be-
grenzt. Deshalb ist eine Anmeldung notwen-
dig, bei der auch die dann geltenden Bedin-
gungen erfragt werden können. 
Die Teilnahme ist kostenlos! 
Spenden für die Gemeinde erbeten.
Wir haben eine Signal-Gruppe für Terminabspra-
chen. Möchten Sie über diesen Kanal informiert  
werden, teilen Sie mir dies gerne mit.

Carsten Holdack: 0175-2683775.

Ingrid Maussner
29.04.1941 - 14.03.2021
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Nachruf		  Ottfried Radtke

Nähme ich Flügel der 
Morgenröte und bliebe am
äußersten Meer, so würde auch 
dort deine Hand, Gott, mich 
führen und deine Rechte mich 
halten. (Psalm 139, 9+10)

Die Kreuzkirchengemein-
de musste Abschied neh-
men von Ottfried (Otto) 
Radtke. Im Alter von 78 
Jahren ist er im AKH an 
Covid 19 gestorben. Otto 
war der rechte Arm un-
serer langjährigen Küste-

rin Mila Radtke. Was in den letzten 40 Jahren 
handwerklich in der Gemeinde zu tun war, ist 
größtenteils von ihm ehrenamtlich ausgeführt 
worden. Es gibt keinen Quadratzentimeter in 
Kirche und Gemeindezentrum, den er nicht un-
ter seinen Fittichen hatte. Durch seine ruhige 
Art und große Fachkenntnis fand er für sämt-
liche Reparaturen immer Lösungen. Etwas 

wegzuwerfen und womöglich neu zu kaufen, 
kam für ihn nicht in Frage. Otto war immer da, 
wenn seine Hilfe nötig war, unaufdringlich, 
umsichtig und mit langem Atem. Im Männer-
kreis war er nicht nur als Gründungsmitglied 
äußerst beliebt und geschätzt. Er übernahm 
zahllose Fahrdienste für Gemeindeaktivitäten, 
war auf vielen Gemeindefahrten ein großarti-
ger Kümmerer der Gruppe. Auf Otto war immer 
Verlass. Deswegen vertrauten wir ihm zuletzt 
auch die Administration der Kollekten an. Ich 
kann mich nicht erinnern, dass er jemals krank 
gewesen ist. An Covid 19 zu erkranken, war für 
ihn nicht vorstellbar. Doch das Virus war stärker 
als seine Abwehrkräfte. Ich war oft mit ihm und 
Volker Müller angeln. Otto hat nie gemeckert, 
geflucht oder die Schuld bei anderen gesucht. 
Otto war gerade und aufrichtig, einer den man 
gern um sich hatte. Otto war ein besonderer 
Mensch, ein Segen für die Kreuzkirchenge-
meinde und ich vermisse ihn. Danke, Otto, für 
alles, was Du uns gewesen bist.

Michael Kurmeier

Otto Radtke 
17.07.1942 - 22.03.2021

Die auf den HERRN harren, krie-
gen neue Kraft, dass sie auffah-
ren mit Flügeln wie Adler, dass 
sie laufen und nicht matt wer-
den, dass sie wandeln und nicht 
müde werden. (Jesaja 40, 31)

Eine Frau, die vom ersten 
bis zum letzten Tag ihres 
Lebens in Celle – also seit 
1962 – aktiv war in der 
Neuenhäuser Kirchenge-

meinde, ist ganz überraschend nach überstan-
dener Operation gestorben. Ingrid Maussner 
war eine Künstlerin, immer voller Energie und 
Einfallsreichtum.
Angefangen hat sie im Kindergottesdienst, 
wurde Kirchenvorsteherin, lauschte den Predig-
ten ihrer Pastoren, nahm die Aufnahmen mit, 

Nachruf 		  Ingrid Maussner

ließ sich von ihnen inspirieren und malte dazu 
eine Vielzahl von Bildern, gestaltete Tonarbei-
ten. Ihr Haus im Kreuzgarten hat der Architekt 
nach ihren Entwürfen gebaut. Im Bauausschuss 
ihrer Kirchengemeinde war sie maßgeblich an 
den Entscheidungen und Ausgestaltungen des 
neuen Gemeindehauses & -büros im ehemali-
gen Küsterhaus & Küsterschuppens beteiligt 
sowie an der neuen Küche. Nach ihren Entwür-
fen wurden mehrere Antependien für unseren 
Altar gestaltet. Besonders liebe ich die Strahl-
kraft des Pfingstparaments. Sie war Ideen- 
geberin nicht nur bei der Zukunftswerkstatt, 
Lektorin im Gottesdienst und wollte gera-
de wieder loslegen. Da versagte ihr Herz. Bei  
Ingrid Maussner spürte man die Adlerflügel, 
die sie im Glauben trugen. Sie sprudelte voller 
Energie. Wir danken ihr für alles. Sie fehlt uns!

Carola Beuermann

Ingrid Maussner
29.04.1941 - 14.03.2021
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...und das Leben feiern

Es wurden getauft am:

21.03.21	 Franziska Schultz
		  Windmühlenstr. 16

Es wurden getraut am:

30.04.21	 Hans-Walter Kampe &
		  Mona Dannehl-Kampe 
		  geb. Huß
		  Eichkamp 4

Abschied nehmen...

15.2.21		  Karin Brodtmann (67)
		  Steffensstraße 5
24.02.		  Doris Scheuschner (82)
		  geb. Gilles
		  Essen
14.03.		  Ingrid Maussner (79)
		  geb. Knake
		  Kreuzgarten 13
22.03.21	 Ottfried Radtke (78)
		  Windmühlenstr. 45
10.04.21	 Lieselotte Grotkaß (87)
		  geb. Meißner
		  früher: Jägerstr. 21
11.04.21	 Erna Möwius (89)
		  geb. Schulz
		  Ungerstr. 15 

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

12.04.21	 Erika Krüger (91)
		  geb. Wrede
		  Waldweg 52 
20.04.21	 Bernd Peter Heinsohn (78)
		  Wittinger Str. 70 A
24.04.21	 Siegfried Lottig (77)
		  Hoppenstedtstr. 6 
29.04.21	 Irmgard Ziesmann (93)
		  geb. Krüger
		  Glockenheide 23 
29.04.21	 Cäcilia von Schöning (92)
		  geb. Filler
		  Guizettistr. 4
11.05.21	 Brenda Diederichsen (98)
		  geb. Mayes
		  Guizettistr. 4

Denn bei dir ist die Quelle des Lebens

und in deinem Lichte sehen wir das Licht! 

(Psalm 36, 10)

Altarraum der Kreuzkirche
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Offene Kirchen in Neuenhäusen

Offene Kirche in Neuenhäusen
 
Unsere beiden Kirchen sind nun fast täglich für 
ein stilles Gebet geöffnet.

Die „Offene Kirche“ 
bietet Gelegenheit zu
Ruhe und Besinnung. 
Man kann allein sein 
mit sich und mit Gott, 
ungestört beten, 
eine Kerze anzünden.

Die Kreuzkirche ist 
geöffnet
montags bis samstags 
9.00 - 16.00 Uhr.

Die Neuenhäuser 
Kirche ist geöffnet
montags bis donnerstags 
9.00 - 15.30 Uhr & 
freitags: 9.00 - 14.30 Uhr
und außerdem ist bis 
Ende September
mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
samstags: 11.00 - 13.00 Uhr.
immer eine AnsprechpartnerIn 
vor Ort (siehe Foto unten). 
Herzlich willkommen! 

Altarraum der Kreuzkirche

Altarraum der 
Neuenhäuser Kirche

Das Offene-Kirche-Team freut sich über Verstärkung.

Stark bin ich
und voller Leben!

Dieses Motto haben die 
Frauen des Vorbereitungs-
kreises ausgewählt für den 
Gottesdienst von Frauen 
für ALLE – in Anlehnung 
an den Buchtitel von  
Benedikta Hintersberger.
Wir feiern den Gottes-
dienst in unseren beiden 
Gemeinden feiern 
Sonntag, 19. September 
10.00 Uhr in oder vor der 
Kreuzkirche und

18.00 Uhr in oder vor der Neuenhäuser Kirche.
Wie in jedem Jahr, wollen wir auch in diesem 
Jahr den Gottesdienst im Team vorbereiten.

Vorbereitungstreffen

Unser 1. Vorbereitungstreffen ist
am Mittwoch, 30. Juni, 19.30 Uhr
in der Kreuzkirchengemeinde, 
Windmühlenstr. 45, im Großen Saal.

Hier lassen wir uns inspirieren von starken  
Frauen und finden eigene, kreative Zugänge zu 
den biblischen Texten. 
Die weiteren Termine nach den Sommerferien 
sprechen wir gemeinsam ab.

Sind Sie, bist Du interessiert an der Mitarbeit?
Dann bitte melden unter Tel. 24626
Wer an den Vorbereitungen teilnimmt, ist nicht 
verpflichtet, auch im Gottesdienst aktiv zu sein.

Für das Vorbereitungsteams
Carola Beuermann

Gottesdienst von Frauen für ALLE	 30. Juni 2021

Titelthema für den 
Gottesdienst von 
Frauen für ALLE
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